
Liebe Unternehmer und Gewerbetreibende,

Focus Money zählt unseren Land-

kreis Erlangen-Höchstadt in ihrem 

Regionalranking jüngst zu den 

Top Ten von insgesamt 400 Land-

kreisen und Städten. Hierauf kön-

nen wir – und Sie – sehr stolz sein.

Mit dem Wettbewerb „Mehr GRÜN auf Ge-
werbeflächen“ wollen wir zeigen, dass nicht nur 

unsere Wirtschaft zu den Besten zählt, sondern 

dass unsere Firmen viel in puncto Umweltschutz, 

Erhaltung und Gestaltung von Naturräumen tun. 

Gewerbeflächen und Naturraum müssen kei-

ne unüberbrückbaren Gegensätze darstellen. 

Der Wettbewerb will die Bemühungen für mehr 

GRÜN auf Gewerbeflächen herausstellen und 

Ansporn geben für weitere Verbesserungen.

Ich hoffe, Ihr Interesse an dem Wettbewerb  ge-

weckt zu haben und freue mich auf interessante 

Ergebnisse.

Ihr

Alexander Tritthart

Landrat
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Kreiswettbewerb 2017
in Zusammenarbeit mit dem Kreisverband  
für Gartenbau und Landespflege ERH

Mehr  
GRÜN auf 
Gewerbe- 
flächen



Ziel
Gesucht werden Unter-
nehmen, die Umwelt-
bewusstsein als wesent-
lichen Bestandteil ihrer 
Identität begreifen. Ihre 
Gewerbeflächen berück-

sichtigen neben der notwendigen Funktionalität 
auch die Bedürfnisse von Mensch und Natur. Die 
Teilnehmer des Wettbewerbs dienen anderen  
Firmen als Vorbild, wie Umweltbewusstsein, De-
sign und Zweckmäßigkeit vereint werden kann. 
Außerdem gewinnen letzlich alle, die Beschäftig-
ten, die Allgemeinheit und die Natur.

Wer kann teilnehmen
Der Wettbewerb will sowohl  produzierendes 
und verarbeitendes Gewerbe, wie auch Logistik- 
unternehmen, Lagerbetriebe, Handelsunterneh-
men o. ä. ansprechen.

Bewertungskriterien 
Die ökologische und gestalterische Aufwertung 
von Gewerbeflächen kann beispielsweise durch 
nebenstehende Maßnahmen erreicht werden.  
Natürlich werden auch andere Projekte, die die-
sem Zweck dienen, berücksichtigt:
 

Oberflächengestaltung 
und Oberflächenwasser

• Optimierte Versiegelung 
• Verwendung von Oberflächenwasser auf   
  dem Grundstück
• Natürliche Bodenmodellierungen        

Aufenthaltsbereiche für Mitarbeiter
• Ausstattung geeigneter Grünflächen als
   Ruhe- oder Kommunikationszonen
• Sport- oder Bewegungsangebote im Freien
• Beschattung durch Bäume oder berankte
   Pergolen
• Wasser als Gestaltungselement  

Grünflächengestaltung
• Begrünung von nicht benötigten Rest- und Ne-

benflächen
• Begrünte Parkplätze
• Verwendung von einheimischen und standort-

gerechten Gehölzen
• Fassadenbegrünung
• Dachbegrünung

• Extensive Blumenwiesen statt sterilem Grün
• Pflanzflächen mit Erdanschluss statt Pflanzkübel
• Einfriedung (Zaungestaltung, Mauern, Hecken) 
• Biotope (Feuchtbiotop, Steinhaufen, Trockenmau-

ern, heimische Hecken)

Sowie
• Vermeidung von Lichtverschmutzung
• Nisthilfen, Insektenhotels, Fledermausbrutkästen 
• Extensive Pflege (Mahd, Düngung)
• Regionales Saatgut, autochtone Pflanzen

Anmeldung & Ablauf
Bis Freitag, 2. Juni 2017 können interessierte Unter-
nehmen sich per Anmeldeformular für den Wett-
bewerb anmelden. Das Formular ist unter www.
erlangen-hoechstadt.de zu finden. In der ersten 
Julihälfte findet eine Begehung durch die Fachjury 
statt. Die Gewinner werden auf einer Preisverlei-
hung im Herbst 2017 geehrt. Für  Fragen stehen Ih-
nen Jutta Sulzer (jutta.sul-
zer@erlangen-hoechstadt.
de) und Angelika Schiffer 
(angelika.schiffer@erlan-
gen-hoechstadt.de) zur 
Verfügung.


